


























Wissenschaftliche Hilfsmittel, Institute und Sammlungen 
mit den betreffenden Vorständen. 

A. An der k. k. Universität. 
a) An der rechts• und staatswissenschaftlfohen Faoultä.t. 

Das Seminar für - Rechts- und Staatswissenschaften umfasst in 
diesem Semester nachstehende Übungen : 

1. Romanistische, 1 Stunde wöchentlich, geleitet vom o. ö. Prof. Dr. 
Gustav Hanausek. 

2. Germanistische, 1 Stunde wöchentlich, geleitet vom a. ö. Prof. Dr. 
Paul P un tschart. 

3. Strafrechtliche, 2 Stunden wöchentlich, geleitet vom o. ö. Prof. Re­
gierungsrath Dr. Karl Hiller. 

4. Statistische, 2 Stunden wöchentlich, vom o. ö. Prof. Dr. Ernst 
Mischler. 

Die Bedingungen, unter welchen die Aufnahme von Mitgliedern in das 
Seminar stattfindet, sind den Statuten desselben zu entnehmen. 

verabfolgt der Decan der rechts- und staatswissenschaft­
lichen Facultät. 

b) An der medicinischen Facultä.t. 
Anatomisches Institut mit dem Museum für menschliche Anatomie, 

Goethestraße 31. Vorstand: Prof. _J)r. Moriz Ho 11. 
Physiologisches Institut, Goethestraßc 31. Vorstand: Hofrath Prof. 

Dr. Alexander Rollett. 
Ph arm a k o 1 o g i s c h es Institut, im neuen 'medic. Institutsgebäude. 

Vorstand: Prof. Dr. Josef Moeller. 
Institut für Histologie und Embryologie, im rnedicinischen Jnstituts­

Gebäude. Vorstand: Prof. Dr. Otto Drasch. 
Pathologisch-anatomisches Institut und Museum, im allgemeinen 

Krankenhause. Vorstand: Prof. .Dr. Hans Epping er. 
Institut für angewandte Chemie, im naturwissen­

schaftlichen Institute. Vorstand: Prof. Dr. Karl Hofmann. 
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Institut für gerichtliche Medicin und forensisches Museum, 
im medicinischen Instituts-Gebäude. Vorstand: Prof. Dr. Julius Kratter. 

Medicini_sche Klinik, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. 
Dr. Friedrich Kraus. 

Chi rur gis ehe Klinik, chirurgische _Instrumenten- und Bandagensamm­
lung, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Hofrath Prof. Dr. Karl 
N ic olad oni. 

Augenklinik, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Friedrich 
Dimmer. 

Geburtshilfliche Klinik, Gebärbaus. Vorstand: Prof. Dr. Alfons Edler 
v. Rosthorn.-

Gy n ä k o 1 o g i s c h e K 1 in i k, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. 
Dr. Alfons Edler v. Rosthorn. 

Klinik für Hautkrankheiten und Syphilis, im allgemeinen Kranken­
hause. Vorstand: Prof. Dr. Adolf Jarisch. 

Klinik für Geistes- und Nervenkrankheiten, im Gebärhause. Vor-
• 

stand: Prof. Dr. Gabriel Anton. 
Klinik für Kinderheilkunde, im Anna-Kinderspitale. Vorstand: Prof. 

Dr. Theodor 
Institut für allgemeine und experimentelle Pathologie, im medi­

cinischen Instituts-Gebäude. Vorstand: Prof. Dr. Rudolf Klem ensiewicz. 
Klinik für Ohren-, Nasen- und Kehlkopfkranke, im allgemeinen. 

Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Johann Habermann. 
Institut für Hygiene, im medicinischen Instituts-Gebäude. Vorstand: 

Prof. Dr. Wilhelm Prau s n i t z. 

· c) An der philosophischen Facultä.t. 
Phi 1 o so phi s c h es Seminar, im naturwissenschaftlichen Institutsgebäude. 

Vorstand: Prof. Dr. Alexius Meinong R. v. Handschuchsheim. 
Psychologisches Laboratorium, ebenda. Vorstand: Prof. Dr. Alexius 

Meinong R. v. Handsch uchsheim. 
Seminar für Mathematik und mathematische Physik, im Haupt­

gebäude und im physikalischen Institute. Vorstände: Prof. Dr. Johannes 
Frischauf, Prof. Dr. Victor Dantscher R. v. Kolles berg und Prof. 
Dr. Anton Wassmuth. 
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Mathematisch - p h y s i k a 1 i s c h es Ca bin et, im physikalischen Institute. 
Vorstand: Prof. Dr. Anton Wassmuth. 

K. k. Uni ver s i t ä t s - Sternwarte im p h y s i k a 1 i s c h e n Ins t i tut e. 
Vorstand: Prof. Dr. Josef v. Hepperger. 

Physikalisches Institut. Vorstand: Prof. Hofrath Dr. Leopold Pfaundler. 
Chemisches Institut. Vorstand: Prof. Hofrath Dr. Zdenkö H. Skxaup. 
Mineral o gis ehe s Institut, im naturwissenschaftlichen . fnstituts-Gebäude. 

Vorstand: Prof. Dr. . Cornelius D o e 1 t er. 
Geologisches Institut, im Universitäts-Hauptgebäude. Vorstand: Prof. 

Dr. Rudolf Hoernes. · 
Botanisches Institut mit dem botanischen Universitätsgarten 

(in der Schubertstraße ). Vorstand: Prof. Dr. Gottlieb Haber 1 an d t. 
Ph y to-p alä o n t o 1 o g is c h es Institut, im naturwissenschaftlichen Instituts­

Gebäude. Vorstand: Prof. Dr. Karl Fritsch. 
Zoo 1 o gi sc h-z o o to misch es 1 ns t i tut, im naturwissenschaftlichen Instituts­

Gebäude. Vorstand: Prof. Hofrath Dr. Ludwig v. Graff. 
Historisches Seminar im Universitäts-Hauptgebäude. Vorstände: Prof. 

Dr. Adolf Bauer, Prof. Dr. Johann Loserth und Hofrath Prof. Dr. 
Franz Krones Ritter v. Marchland. 

Pa 1 ä o g r a phi scher Apparat, im Universitäts-Hauptgebäude. Vorstand: 
Prof. Dr. Adolf Bauer. 

Geographisches 1 ns t i tut, im naturwissenschaftlichen Instituts-Gebäude. 
Vorstand: Prof. Dr. Eduard Richter. 

Seminar und Proseminar für classische Philologie, im Uuiversitäts­
Hauptgebäude. Vorstände: Hofrath., Prof. Dr. Max R. v. Karajan, 
Prof. Dr. Alois Goldbach er und Prof. Dr. Heinrich Schenk 1. 

Seminar für deutsche Philologie, 1m Universitäts-Hauptgebäude. 
Vorstände: Reg.-Rath Prof. Hofrath Dr. Anton E . . Schönbach und 
Prof. Dr. Bernhard Se uff ert. 

Seminar für en glis ehe P hilolo gi e, im Universitäts- Hauptgebäude. 
Vorstand : Prof. Dr. Karl L u i c k. 

Seminar für slavische Philologie, im Universitäts-Hauptgebäude. 
Vorstand: Prof. Hofrath Dr. Gregor Krek. 

Archäologisch-epigraphisches Seminar, im Universitäts-Hanptgebäude. 
Vorstände: Prof. Dr. Wilhelm G u rl i t t und Prof. Dr. Otto Cu n t z . 

.. , 
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Epigraphisch-numismatisches Cabinet, im Universitäts-Hauptgebäude. 
Vorstand: Prof. Dr. Fritz ·p ic hl er. 

· A rc h ä ol o gis ehe s 1 ns ti tut, im Universitäts-Hauptgebäude. Vorstand: Prof. 
Dr. Wilhelm Gurlitt. 

Ku nsthis toris eh es Institut, im Universitäts-Hauptgebäude. Vorstand: 
Prof. Dr. Josef Strzygowski. 

B. Die k. k. Universitäts-Bibliothek m Graz 
ist geöffnet : 

Im Winter-Semester 
vom 1. October bis zum Palmsonntage: 

Kanzleistunden: 8-1 Uhr, 
Lesestunden: 8-4 Uhr; 

Versuchsweise bleiben die Lesesäle im Winter - Semester Dienstag und 
Freitag von 8 Uhr früh bis 8 Uhr abends geöffnet. 

Im Sommer-Semester 
von Mittwoc·h nach Ostern bis 31. Juli: 

Kanzleistunden: 8-1 Uhr, 
Lesestunden: 8-1 und 4-6 Uhr. · ,, 

Ferialtage sind nach § 89 der Bibliotheks-Instruction vom 23. Juli 1825 
und nach dem h. Erlasse des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht 
vom 10. September 1896, Z. 21.138, theilweise zum Zwecke der Reinigung 
der Bibliothek: 

Die ·Sonn- und Feiertage, die Tage vom 24. bis 31. December, dei: 
Fasching-Montag und Dienstag sowie der Aschermittwoch, die Charwoche, Oster~ 
dienstag, Pfingstdienstag, der Geburtstag Seiner Majestät des Kaisers, endlich 
noch die durch den Rector bestimmten Universitäts-'Ferialtage, u. zw. der 
Tag der Inauguration des Rectors (gewöhnlich der 4. November) und der 
sogenannte Rectorstag. 

Während der Ferialmonate August und Se-ptember ist die 
Bibliothek jeden Dienstag und Freitag von 9-12 Uhr geöffnet und können 
zu dieser Zeit auch Bücher entlehnt werden. Telephon Nr. 611. 

Vorstand: Bibliothekar Reg.-Rath Dr. Wilhelm Ha a s. 
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C. Bibliothek der technischen Hochschule. 
Lesestunden an allen Wochentagen: 

vormittags von 10-12 1/ 2 Uhr, nachmittags (mit Ausnahme Samstags) von 
4-7 Uhr im Winter-, von 3-6 Uhr im Sommer-Semester. 

Hinsichtlich der Ferien sind die oben angegebenen Bestimmungen der 
Bibliotheks-Ordnung für die Universitäten maßgebend. In den Herbstferien 
wird die Bibliothek a~ zwei Wochentagen vormittags offeh gehalten und bei 
Festsetzung derselben gewöhnlich darauf Rücksicht genommen, dass die Biblio­
thekstage der Universität und der technischen Hochschule zusammenfallen. 

D. Am steiermärkischen Landesmuseum „Joanneum". 
a) Landes-Bibliothek, geöffnet vom 16. September bis 30. April an 

Wochentagen von 10 bis 1 Uhr und von 4 bis 9 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen von 10-1 Uhr; vom 1. Mai bis 15. Juli an Wochentagen von 
10 bis 1 Uhr und von 4 bis 7 Uhr; vom 16. Juli bis 15. September 
an Wochentagen von 10 bis 1 Uhr. Telephon Nr. 7 4. 

b) Prähistorische Sammlung und 

Antiken- und Münzen-Cabinet. 

Eintritt frei an Sonntagen von 10 bis 
12 Uhr; gegen Eintrittsgeld an allen 
Wochentagen mit Ausnahme der 

c) Natur h ist o r. Mus eu 1!1· Montage von 10-12 Uhr. 
d) Cu 1 tu r h ist o r i s c h es und Eintritt: Sonntag von 10 bis 1 Uhr 

Kunstgewerbe - Museum. frei; Dienstag, Mittwoch, Freitag, 
e) Bildergallerie und Kupfer- Samstag von 9 bis 1 Uhr, Donnerstag 

stich s am m 1 u n g. 
1
7on 10 bis 2 Uhr gegen Eintrittsgeld. 

f) Landes - Zeughaus. Eintritt: Sonntag von 10 bis 1 Uhr frei; an allen 
Wochentagen von l 0 bis 1 Uhr gegen Eintrittsgeld. 

Übersieht 
der Vorlesungen nach Stunden, in welchen sie im Winter,JSemester 1900;1901 gehalten werden. 
Abkürzungen: Mo = Montag, Di = Dienstag, Mi = Mittwoch, Do = Donnerstag, Fr = Freitag, Sa = Samstag, 
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Theologie 

So = Sonntag. . 

Rechts- und Staats- Gesammte Heilkunde 
wissenschaften Philosophie 

Mich e 1 i t s c h, Psycho- Pu n ts eh art, Deutsches Hofmann, Chemie für Me- v. Dan tscher Einleitung 
logie, S<t. Privatrecht, Di bis Sa, diciner, Mo Mi Fr. in die Analytis, Mo bis 

- Apologetik, Mo Di Mi Hörsaal XXI. Moeller, Mikroskopisch- Fr. 
l!'r. . Freib. v. Anders, Allgem. pharmakogn. Übungen, S kra up, Allgem. und 

St an o n 1 k, Theologia östen·. Civilrecht, Mo Mi Mo bis Fr. anorgan. Experimental-
dogmatica, Di. bis Sa, Hörsaal X. Chemie, Mo bis Fr. 

A. Weiß, Historia eccle- - Ausgew. Capitel der 
siae Christi universalis, allgem. Chemie, S;i. 
Mi Sa. Ho er n es, Zoopaläonto· 

IIariug,Kirchenrecht,Mo logie, Mo bis Fr. 
Di Mi Fr Sa. Loser t b, Geschichte der 

Gegenreformation, Mo 
bis Fr. 

Schönbach, Geschichte 
der deutschen Helden­
sage, Do bis Sa. 

Se u ff er t, Wieland, Mo Di. 
- Deutsche Lyriker des 

18. Jahrhunderts, Mi. 
Krek, Einführung in das 

Studium der slavischen 
Volks-Epik, Mo bis Mi. 

- Histor.Entwickelung d. 
slavischen Sprachen, Do. 

S ta non i k, Theologia v. Lu s chi n, Deutsches Kraus, Interne Klinik, C u n t z, Augustu8 u. seine 
dogmatica, Mo Mi Fr Recht, Do, Hörsaal XII. Mo bis Fr. Zeit, Do. 
Sa. v. Wo 1 f, Kirchliches Pri- Ja r i s c h, Klinik d. Haut- Kr e k, Seminar für slav. 

A: W e i 11, Historia eccle- vatrecht, Mo, Hörsaal krankheiten, Fr. Philologie, Fr. 

8_ 10 siae Christi universalis, VIII. Habe rm an n, Klinik der 
Mo Fr. Krankheiten der Nase 

und des Kehlkopfes, Sa. 

8-11 

8-1~ 

Steinbüchel, Physiolo­
gie und Pathologie des 
Wochenbettes, Sa. 

W assmu th, Übungen im 
mathematisch-physikal. 
Seminar, Sa; 

ls k rau p, Chem. Übungen 
für Anfänger, Mo bis Fr. 

v. Graff-Böhmig, Zoo­
logisches Practicum, Fr 
Sa. 
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St-10 

9-10 

9-11 

9-12 

Theologie Rechts- u. Staats­
wissenschaften Gesammte Heilkunde 

Jarisch, Klinik der Haut­
krankheiten, Mo Mi. 

Habermann, Klinik der 
Krankheiten des Ohres, 
Di Do. 

Philosophie 

Mi ehe 1 i tsch, Psycho- v. Lusch in, Deutsches Drasch, Histologie, Molw assmuth, DieDynam: 
logie, Mo Di. . Recht, Mo bis 111i,~Hör- bis Mi. materieller Punkte und 

- *Philosophische Übun- saal XlL - Arbeiten im Institute Punktsysteme, Mo bis 
gen, Mi. Thaner,Kirchenrecht,Do, für Histologie und Em- Mi. 

-*TheologischeÜbungen, Hörsaal VIII. bryologie, Do Fr. Hi 1 b er, Das Tertiär, Di 
Sa. Steinlechner, Allgem. Hofmann, Die Theorien Fr. 

J. Weiß, Lingua hebraica, österr.Civilrecht, Mo Di der Chemie in ihrer Be- v. Graff, Allg. Zoologie 
Fr. Sa, Hö;1;aaal X. deutung für den Medi- und Biologie für Medi-

Gu tj a hr, E~angelium sec. Hiller, Osterreich. Straf- einer, Sa. einer, Mo bi.~ Mi. 
Lucam, D1. recht, Mi bis Fr, Hör- Moeller, Pharmakogno- v. Krones, Osterr. Ge-

A. Weiß, Historia eccle- saal X. .. sie, Mo bis Fr. schichte von der Urzeit 
-Biae Christi universalis, V arg h a, Osterr. Straf- bis 1526, Mo bis Mi, Fr. 
Di. recht, Mi Do Fr, Hör- Schönbach, Einleitung 

- Patrologia, Mi Sa. saal XI. in das Studium des Alt-
K 1 in g e.r, Pastoraltheolo- Fr11.iherr v. Ca n s t ein, nordischen, Do. 

gie, Mi Fr. Osterr. civilgerichtl.Ver- Lui ck, Histor. Grammatik 
fahren, Mo bis Fr, Hör- der engl. Sprache, Mo 
saal IX. bis Mi. 

Klinger, Pastoraltheolo- Hanausek, Pandekten, Escher ich, Klinik 
gie, Mo Di Sa. Familien- und Erbrecht, Kinderkra~kheiten, 

Di, Hörsaal XI, 
Th an er, Kirchenrecht, Mi 

Fr Sa, Hörsaal ".JII. 
Freib.v. Can s tein, Osterr. 

Handels- und Wechsel­
recht, Sa, Hörsaal IX. 

derlr, o Re r t h, Übungen im 
Sa. historisch. Seminar, Do. 

v. Karajan, Philolog.Se­
minar, Mo. 

Schönbach, Seminar für 
deutsche Philologie, Sa. 

Se u f fe r t, Seminar für 
deutsche Philologie, Fr. 

Mo e 11 er, Mikro~)rnpisch- Hi. l b er, Zoopaläontolog. 
pharmakogn. Ubungen, Übungen, Mi. 
Sa. 

J. Weiß, Introductio ge- Te wes, Institutionen des Ho II, Anatomie des Men- Frischau f, Elemente der 
neralis in libros v. f„ Mo römischen Rechts, Mo sehen, Mo bis Fr. Geometrie, Mo Mi Fr. 
Mi Sa. bis Sa, Hörsaal XU. - Theorie der Kreisthei-

Gu tj ah r, Evangelium sec. Hanau sek, Pandekten, Jung, Di Do. 
Lucam, Mo Mi Fr Sa. Familien- und Erbrecht, Fr i t s c h, Systematik der 

- Epistulae ad Tbessa- Do, Hörsaal XI. Thallophyten, Mo bis Mi. 
lonicenses, Fr. Stein 1 e c h n er, Allgem. v. Heide r, Die Descen-

10-11 K. Weiß, Theologia mo- österr. Civilrecht, Mo denztheorie, po. 
ralis, Di. bis Sa, Hörsaal X. v. Krone s, Osterreich. 

K 1 in g er, Praktische Ka- Freiherr v. Ca n s t ein Geschichte von der Ur-
techetik, Mi. Österreich. Handels- und zeit bis 1526, Mi. 

Ha ring, Kirchenrecht, Fr. W echselrecbt, Mo bis Fr, R i .~ h t er, Geographische 
Hörsaal IX. Ubungen, Mo Di. 

·, 

-

10-11 

Theologie Rechts- und Staats- . 
Wissenschaften Gesammte He1lku11de 
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Philosophie 

Goi d bac her, Erklärung 
ausgewählter Oden des 
Horaz, Do. 

- Lateinische Syntax, Mi. 
- PhilologischesSeminar, 

Di. 
Schenk!, Philologisches 

Proseminar, Sn. 
Luick, Seminar für engl. 

Philologie, Mo Mi. 

J. Weiß, Lingua bebraica, Te wes, Institutionen des1 N i c o 1 ad o n i, Chirurg. v. Zw i e d in eck, Übungen 
Di. römischen Rechts, Mo, Klinik, Mo bis Fr. im Lesen von Acten-

10_12 K. Weiß, Theologia mo- Hörsaal Xll. Dimmer, Klinik der stiicken, Sa. 
ralis, Mo Mi Fr Sa. Elanausek, Pandekten, Auge11krankheiten, Mo 

lOt 
bis 
12t 

. Pfandrecht u. Serv., Mo, bis Fr. 
Hörsaal XI. 

ß i rn bac her, Normale u. 
anormale Anatomie des 
Sehorganes, Sa. 

J. Weiß, Librorum histo- IHanausek,Röm.Rechts· Rollett, Physiologie, Mo Subic, Grundziige der 
ricorum v. f. partes se- geschichte, Do, Hör- bis Fr. mechanischen Wiirme-
lectae, Mo Sa. saal XI. Eppinger, Allgem. und theorie, Do Sn. 

Gutjahr, Introductio in Te wes, Pandekten, Obli· specielle pathologische Elaberl:vndt, Systemati-
ss. libros n. t., Mo Mi Sa. gationenreclit, Di, Hör- Anatomie, Sit. sehe Botanik, Sa. 

- Epistulae ad Thessa- sanl XIT. ßöhmig, Naturgeschichte 
lonicenses, Fr. „ - Institutionen, Mo, Hör- der wirbellosen Thiere, 

- Exegetische Ubungen, saal XII. Mo bis Do. 
Di. Gumplowicz, Attgem. Richter,Morphologieder 

11_ 12 K t_j n g er, Homiletische und österr. Staatsrecht, Erdoberfläche, Mo bis 
Ubungen, Mi. Mo bis Fr, Hörsaal VII!. Fr. 

11-1 

- Prnktische Katechetik, - Die Entwickelung der v. Karajan, Geschichte 
Di Sa. Sociologie von August der wis&enscb<1ftlichen 

Comte bisGustavRatzen- Natur der Griechen seit 
hofer, Sa, Hörsaal VIU. Aristoteles, Mo Mi Fr. 

- Erläuterung vonTacitus' 
dialogus de orntoribus, 
Di Do. 

laanausek, Römische 
Reclitsgeschichte, Mi, 
Hörsaal XI. 

- Pandekten, Familien­
und Erbrecht, Fr, Hör­
saal XI. 

Hi II er, Österreich. Straf­
recht, Sa ... 

Va r g Im, Osterr. S1raf­
recht, Sa, Hörsaal XI. 

Goldbacher, Philolog. 
Seminar, Sa. 

D o e 1 t er, Allg. Mineralo­
gie, Mi. 

Haberlandt, Pßanzen­
anatomisches Practicum, 
Di Do. 

S t r z y g o w s k i , Ge­
schichte der Kunst in 
Q~terreich, Mo Di. · 

- Ubungcn für Anfänger, 
Mi. 

5 

·' 

: 

• 

1 

1 

• 

l 

J 

1 

1 



34 

.. 
Q) 
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E wissenschaften 
00 

-
Hildebrand, Volks-

11-1 wirtschaftslehre und 
Volkswirtschaftspolitik, 
Mo bis Fr, Hörsaal X. 

1 
llt 
bis 
12t 

v. Luschin, Einführung 
in das Studium österr. 
Rechtsquellen, Di Mi, 
rechtsgeschichtlichesSe-
minar. 

12 - 1 v. Wolf, Kirchl. Privat-
recht, Do, Hörsaal VIII. 

1 

12-2 

1 

~-31 1 

1~-3 /f 

2-3 

1 

1 

2- 4 

1 1 

-
Gesammte Heilkunde Philosophie 

-. •. - -

. 
Sc h r ö t t er, Analytische 

Methoden der organ. 
Chemie, Fr. 

-
Eppi nger, Allgem. und Go ldb acber, Erkliirung 

specielle pathologische ausgewiihlter Oden des 
Anatomie, Jlfo bis Fr. Hornz, Sa. 

Seuffert, Einführung in 
die neuere deutsche Phi-
lologie, Do. 

Sc lt e n k 1, Geschichte der 
griech.-röm.Philosophie, 
Mo Mi Fr. 

- Übungen auf dem Ge-
biete der griech. Philo-

1 
sophie, Di Do. 

Epping er, Pathologische 
Secier-Übungen, Sa. 

v. Rosthorn, Geburtshilf-
liebe u. gynäkologische 
Klinik, Mo bis Fr. 

Rossa, Gyniikologische 
Propädeutik, Sa. 

IEppingcr, l'athologischel 
Secier-Übungen, Mi. . 

St r e iß !er, Die Central-
projection mit construc· 
tiven Öbungrn, Mi Sa. -

Klemcnsiowicz, All-
gemeine Pathologie und 
Therapie, Mo bis -Fr. 

1 Skraup, Chem. Prncti-
cum fiir Mediciner, Mo 
Mi, ev. auch Di Do. 

- Chem. Practicum für 
Anfänger, Mo bis Fr. 

Cu n t z, Interpretation der 
römischen 
Sa. 

Stadtrechte, 

1- A rcbiiologisch · epigra-
phisches Seminar, Fr. 

-
2-4 

3-4 

3-5 

4-5 
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Theologie ltechts- und Staats- Gesammte Heilkunde 
wissenschaften 

Philosophie 

Bauer, Histor. Seminar, 
Mi. 

v. Krone s, Historisches 
Seminar, Mo. 

J. W c i il, Lingua ara.1 
maica, Mo Fr. 

Hofmann, Die Theorien v. Graff, Vergleichende 
der Chemie in ihrer Be- Anatomie der Wirbel­
deutung für den Medi- thiere, Mo Di. Ha r in g„ Kirche11rncht­

liche Übungen, ll:lo. einer, Di. v. Zwiedineck, Allgem. 
Escher i c b, Klinik der Geschichte von 1789 bis 

Kinderkrankheiten, Mo 1848, Di Do Fr. 

llaring, 
scl1ichtliche 
Mi. 

Mi Fr. I v c, Spiegazione dell' in-
K rat te r, Gerichtliche Me- ferno di Danto, Di Do Sa. 

dicin, Mo bis Fr. 

Dogmeoge- Vargha,Völkerrecht,llfo, Quass, Chirurgische In- v.Dantscher, Mathemat. 
Übungen, Hörsaal ~.UI. strnmenteu- und Ver- Seminar, Mo. 

1\iischler, Osten. Finanz- bandlehre, Sa. 
recht, Fr, Hörsaal VIII. 

1 1 I

P ~.au n d l e r, Physikal. 
Ubungen, Mo Di Fr Sa. 

l
ffanausek,Romanistische Holl, Anatomie des Men-1Haberl1indt, Systemat. 

Übungen, Mi, rechtsge· sehen, Do. Botanik, Mo Di Do Fr. 
scbichtl. Somi11arsaal. ~1oe11 c r, Ph;mnakologie v. Kron es, 1\fütelalterliche 

V arg h a, Völkerrecht, Fr, mit Rcceptierkunde, M<, Entwickelung d. Stiinde-
llörsaal XIII. bis Fr. und Laudtagswesens 

Misch 1 e r, Östt'rr.Finanz- Östen-eich-Ungarns, po. 
recht, Do, Hörsaal VIII. Kirste, Sanskrit- Gram-

matik, Di Fr. 
I v e, Einführung ins lta­

lieniscbe, Di Do. 
G u rl i t t, Pergamon, Sa. 

~ 5 1 \ IPrausnitz,Hygiene, Mo l - t bis Do. 
1~~~--~~~~~~~~~-;.-~~~~~~~~~~~~~~~~~~~---!~~~~~~~~~-

4-6 

11 an ans e k, Lectiire aus­
gewählter Titel der Jn­
stitutionenJ ustinians,Di, 
Hörsaal IX. 

lv. M c in o n g, Philosoph. 
Seminar, Mi. 

W i tas c k,Philosophisches 
Seminar, S;1. 

Bauer, Allgemeine Ge­
schichte des Alterthums, 
llio Di. 

Gur 1 i t t, Griecb . Bau- u. 
Bildkunst, Do fr. 

Strzygowski, Ubungen 
für Fortgeschrittene, Ui. 
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Te wes, Pandekten, Obli-

p 
gationenrecht, Mi Do, 
Hörsaal Xlf. 

5-6 .. 

5-6t 

\Misch 1 er, Statistisches 
Seminar, .Do, .staats-
wissenschaftlicher Se-

5-7 
minarsaal. 

- .. 

5t-6t 

5t-7 [ 
1 

Mare k, Staatsrechnungs-
51-7-~ wissensclmft, Mo Mi Fr, 

Hörsaal XJ. 

6-7 

1 -
1 1 

6-8 

Gesammte Heilkunde Philosophie 

-
Eppinger, Allgem. und v. Mein o n g, Erkenntnis-

specielle pathologische theorie, Mo Di Do Fr. 
Anatomie, Di Do. Schrötter, Pharmacent.-

:\'[er k, Klinik der Haut- Chemie, Mo Di Mi Do. 
krankheiten, Fr. • Bauer, Quellenkunde der 

griechischen Geschichte, 
Mi. 

Kirste, Einleitung in das 
Studium d. Avestischen, 
Di Fr Sa. 

Schenk!, Übungen des 
philolog. Proseminars, 
Mo Sa. 

Pfaundler, Experimen-
tal-Physik, Mo Fr Sa. 

Doelter, Allgem. Minern-
logie, Di Do. 

-
Merk, Klinik der Haut- Gur 1 i t t, Archäologisch-

krankbeiten, Mo. epigrapbisches Seminar, 
Antou, System. klinische 

Vorträge über Geistes-
und Nervenkrankheiten, 

Sa. 

1 Mo Di Mi Do. 
Müller, Krankheiten des 

ges. Nervensystems, Mo. 

Eberstaller, Schul-
hygiene für Lehramts-
Candidaten. 

IB o 11, Topograph. 
tomie, Di Mi. 

Ana-[ 

-
lro ss e 1, Geschicbte . der ~lartinak, Geschichte d. 

Medicin der neueren Piidfigogik der letzten 
Zeit, Mi. 3 Jahrhunderte, Mo Do 

Sa. 
W i t a sek, Einführung in 

die expcriment. Psycho-
logie, Di Do. 

Hoernes, Urgeschichte 
des Menschen, Di Do. 

lv. Rosthorn, Geburts-1 
hilfliche Operations· 
lehre, Di Do. 

Theologie 

. 

Täglich 
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Niets c h, Theoret.-prakt. 
Übungen aus dem Ge­
biete des Sclrnlturncns, 
Mo Do. 

IH o 11, Anatomische Secier- S k rau p, Übungen ;: 
Übungen. Vorgeschrittene. 

Rollett,Arbeitenimphy- Doolter, Arbeiten im 
siologischen Institute. mineralogisch. Iustitute. 

Hofmann, Medir.-chem. HaberlaAdt, Anleitung 
Übungen. zu wissenschaftl. Unter­

suchungen. 
v. Graff-Böhmig, Ar­

beiten im zoologisch­
zootom. Institute. _, _ __. __________________ _,_ __________________ _,_ __________________ ~-----------------

- 1 

Curse 

Zoth, Repetitorium der 
Physiologie. 

- Theoret.. - prak t. Curs 
der Mikrophotographie. 

K le m e nsi e w i cz, Prakt. 
Curs in der Bakteriolo­
gie, 4 Wochen. 

M: er k, Cursus der Endo­
skopie der Harnröhre 
und -Blase, 3 Wochen. 

E m e 1 e, Laryngoskopie, 
8 Wochen. 

Lake r, Einfti11rung.-in <lie 
Laryngologie u. Rhino­
logie, 8 Wochen. 

B 1 e i c h s t e i n er, Zahn­
Extractionsübungen am 
Cadaver, 8 Wochen. 

S a c h s a 1 b e r, Augen­
spiegelcurs, in 2 Th eilen. 

Prausnitz, Bacteriolog.-
hygien. Curs, 3 Wochen. 

Hammer!, Bacteriolog.· 

1 

hygien. Curs für Physi­
kats-Candid„ 3 Wochen. 

J. Weiß, *Geographie des Puntsclrnrt, Gernrnni- Zoth, Hirnphysiologie, Wi t:isek, Arbeiten im 
alten Paliistrina, Coll. stisches Seminar, 1 St.. 2 St. psychol. Laboratorium. 
publ. rechtsgeschichtlicherSe· P.r e g J, Physiologie der Spitzer, Geschichte d1:11" 

minarsaal. .. Harnabsonderung, 2 St. Philosophie des Mittel-
Freih. v. Anders, Osterr. Kraus, Diagnost. Conver- al.ters, 3 St. 

• Bergrecht, 2 St. satorium .~1n Kranken· - Über die neueren Ur-
H i 11 er, Seminarübungen. bett für Arzte, 2 St. theils- und Schluss-

über Strafrecht u. Straf- v. Ho ff er, Medicin.-kli- theorien, 2 St. 
process, judicieller Se- nische Propädeutik,3 St. Hepp er ger, Sphärische 
minarsaal. Astronomie, 3 St. 
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Rechts- und Staats- Gesammte Heilkunde 
wisseuscbaften Philosophie 

-
IK rntter, Gericht!. Me- Kosslc::- Klinische Dia- Hcpperger, Geograph. 

di cin, 4 St., gerichtlich- gnostik, mit Hilfe chem. Ortsbestimmung, 2 St. 
medicinischer Hörsaal. und mikroskop. Unter- Was s m u t h, Die Grund-

suchungsmethoden, 2 St. lehrend. Galvanometrie, 
- l\1edicin. Poliklinik, i. 2 St. 

2 St. Penecke, Geologie der 
Lake r,Die innereSchleim- S.teiermark, 2 f?.t. 

hautmassage und ihre F 1: 1 t s c h, Prakt. Ubungen 
Heilerfolge bei den chro- 1~ Untersuchen und Be­
nischen Erkrankungen stimmen von Krypto-
der oberen Luftwege gamen, 2 St. 
2 St. ' - Übungen im Bestimmen 

- A usgew. Capitel aus tropisch. Phanerogamen, 
dem Gebiete d. Schleim· 3 St. 
hauterkrankungen der Bauer, Lateinische Paläo· 
oberen Luftwege und graphie, 3. St .. 
der inneren Schleimhaut- 111e11, Terntonale Ent-
massage, 2 St. wickelung Steiermarks, 

E b D. h" . h 2 St. 
ner, ie c irurgi.sc en Meringer,Vergleichende 

Erkrankungen d. Kmdes- Grammatik d. Germ:.mi-
alters und deren Be- sehen, 3 St. 
handlung, 3 St. _Sprachwissenschaftlich. 

Pa:yr, Allgemeine.chirur- Übungen, 2 St. 
g1sche .Pathologie und v. Karajan, Pbilologi-
Therap1e, 3 St. sches Seminar. 

- Die Lehre von den Luick Einführung in die 
fü,~nien, 1 ~t. .. allge~. Phonetik und die 

- Die Funct10nsprufung Grundzüge d. deutschen 
des Auges, 2 St. Orthopädie, 2 St. 

Bö r n er, Ausgewählte Ca- S t r e k e 1 j, Geschichte 
pitel aus dem Gebiete der serbo - kroatischen 
der Gynäkologie, 2 St. Literatur bis zum Ende 

Rossa Das enge Becken des XVIII. Jahrh„ 2 St. 
1 St.' ' - Bistor. Grammatik der 

IF .. t G b t h"lf"l· b russischen Sprache, 2 St. 
, u r„s. '. . e ur 8 1 1 ic e - Slovenske va~.be, 1 St. 

Jni1JC,~.tionsl~hre, l S~. - Russische Ubungen 
- Gyn~kolog1s~he D~a- 1 St. ' 
~nosuk und Therapie, P i c h 1 e r, Östreich und 
2 St. Deutschland i, d. Römer-

Z in g er 1 e, Die traumati· . zeit, 2 St. 
sehen Neurosen des Ner- - Biblisches Münzwesen 
vensystems mit beson- l St. ' 
derer Berücksichtigung - Über Runen, 1 St. 
der Unfalls-Neurosen, v. Krone s, Geschichte u. 
2 St. Literatur des Turnens 

Tobe i tz, Die lnfections- bezw. der Gymnastik; 
und sog. Allgemein-Er- l St.. • 
krankungon der Kinder, R i e d 1 , Stenogrnphie-
2 St. Unterricht. 

- Die Erkrankungen der Augustin, Turn-Unter-
Neugeborenen, 1 St. riebt. 
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Kratter, Staatsärzt-

b.O liebes Practicum. 

"' Hammer!, Ausgewählte 
~ .... Capitel aus der Lehre 
"' .0 von den Infectionskrank-l:l 

"<ö heiten, 1 St . .... .,, Schind 1 e r,Thierseuchen-::> 
.0 

lehre u. Veterinärpolizei, 
0 3 St. 
~ 

z . 



Übersicht 
über die Zahl der Studierenden im Sommer-Semester 1900. 

Österr.-ung. Monarchie 
Im Reichsrathe 

vertretene Länder der Auslrmder Zusammen Köni.Ereiche nngar. Krone 
und änder 

Theologen, immatrikulierte 83 3 l 87 } 91 
„ außerordentliche 4 4 

Juristen, immatrikulierte 786 30 16 832 
l873 

" 
außerordentliche 39 1 1 41 f 

Medlciner, immatrikulierte 218 41 28 2:~ }350 
" 

außerordentliche 40 17 6 
Philosophen, immatrikulierte 97 5 5 

107 l 
" 

außerordentliche 45 2 3 50 210 

Pharmaceuten 33 4 16 53 

1345 103 7ß 1524 

' 

I • 

-




